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Gliederung 



Hochschulkarte NRW 



• 119.799 Studienanfänger 

• 590.300 Studierende 

•     8.201 Professoren 

•   54.319 Wissenschaftliches Personal 

 

• Öffentlich-rechtliche Hochschulen 

14 Universitäten 

16 Fachhochschulen 

  7 Kunst-und Musikhochschulen 

  5 Verwaltungshochschulen 

• 30 nicht staatliche Hochschulen 

 

Hochschulland NRW 



Studienanfänger 



Bildungsbericht 2012 

Vergleich der Vorausberechnungen (Destatis, KMK) 

Keine Entspannung in Sicht! 



Studienberechtigte in NRW 



Studienanfängerprognosen für NRW 

• KMK- Prognose 2009: 100.000 zusätzliche Studienanfänger 

• KMK–Prognose 2012: 156.000 zusätzliche Studienanfänger 

• Aktuell für 2012:   15.880 zusätzliche Studienanfänger gegenüber KMK-Prognose 2012 
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Strukturen 

• Hochschulautonomie/dezentrale Angebotsplanung und Prämienmodell im 

Hochschulpakt 

• Fachhochschulausbau  

- durch Neugründung und Erweiterung, duale Studiengänge 

- durch Prioritätssetzung im Prämienmodell des Hochschulpaktes 

- durch Verstetigung der Hochschulpaktmittel 

• Hochschulzugangsverordnung 

- allgemeiner Zugang für Meister und Personen mit beruflicher 

 Fortbildung 

- fachaffiner Zugang für Personen mit Berufsausbildung und -erfahrung 

• Anrechnung von außerhalb des Hochschulbereichs erworbenen 

Qualifikationen auf ein Studium 



Verhältnis der Hochschultypen im 

Vergleich 2002 – 2011 

• Anstieg bei den öffentlich-rechtlichen Fachhochschule um 3 Prozentpunkte 

• Anstieg bei den privaten Hochschulen um 5 Prozentpunkte 

• Entsprechend sinkender Anteil bei den Universitäten 



Private Hochschulen in NRW 
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Veränderung zum Vorjahr: 



Herausforderung: Fachkräftemangel 

• ZdI-Zentren 

• Fachhochschulneugründung mit Schwerpunkt: Duale Studiengänge 

• MINT-Prämien im Hochschulpakt I 

• Hochschulmonitoring: Studienplatzausbau im MINT-Bereich 

• Fachkräfteinitiative der Landesregierung 



besonderes Charakteristikum der FOM 
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Herausforderung: Beruflich Qualifizierte 
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Herausforderung: Diversität 

• StudiFinder – Studienneigung und Studierfähigkeit 

• Studienberatung 

• Studieneingangsphase 

• Reduzierung des Studienabbruchs 

• Qualitätsverbesserungsmittel 

 

 

 



Hochschulland NRW 2025 

• Verhältnis Universitäten/Fachhochschulen 60:40 

• Stärkere Diversifizierung in der Universitätslandschaft 

• Verbesserte Betreuungsverhältnisse in den universitären 

Massenstudiengängen (!) 

• Höherer Anteil von Fernlehre 

• Andere Formen des Präsenzstudiums 

• Flexiblere Studienmodelle 

• Höhere Bedeutung der wissenschaftlichen Weiterbildung 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 

 


